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Bretschneiders Auffassungen Volksbegehren

Beschluß !

- Bmrkrnrgen zu MM-Beiträgen vcm 20. n:ar 2014 über

aussclusses mit Staatssdcetär
ooooooooooooooooooooooooooooooooo

an L8.2.

Sehr geehrte Damen und Herr

anliegend erhalten Sie
baldige Veröffentlichung.

übersteigt Staatssekretär
und BER-Planfeststellungs-

die Beratung des Eidrw-al&r Fl-ughafsF

_il

vorgen. Beitrag nit der Birre um
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Mit reundlichen Grüßen
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Die Verpflichtung der Land

Auffassungen zum Volksbegehren

Bemerkungen z1r MAZ-Beiträg

Eichwalder Flughafenausschu

Das Zitat meiner Ausführung,

für das BER-Planungsvorhaben

zu verhandeln, - es wurde ja v

traf nur den meistzitierten Teil
Landtag wurde auch angenonmen

im Berliner Raum sein darf - a

Volksbegehren !

Auch ztJr abwertenden Bewertung

BER-Projekt seitens Staatssekre
auf drei verletzte fCAO-Vorschri

ste11en. Noch am 2O.Februar 2O

bestätigt, weil BB-Radio z.B.
zuständige Staatssekretär im B

telverschwendung aufgrund fals
Den Bogen von EuroHawk-Projekt z

geltende Verletzung von fCAO-V

Bundesrepublik Deutschland als
haben regionale BER-Projekt-Krit
den Landtag vom Spätsomner vor

Beim EuroHawk-Projekt wurde ttnur

BER-Projekt sind es sogar drei I
- mindesLens, näm1ich zur Start
sible Einrichtungen in geringer
reich bis mindestens 6,5 km Entf
So11en die Konsequenzen hieraus
I,*Iahlen gezogen werden? Dann kö

rung auf die BER-Südbahn schon

hat der Landtag den Mut, auch be

schwendung von Steuergeldern, d

zutreten und das Projekt abzu

Dr.G.Briese, EICII4IAIJER BI FüR , M]TEN SAIALISCHI]TZ UM I{AGTIFIIXX/RBOI

ung übersteigt Staatssekretär Bretschneiders
BER-Planfeststellungsbeschluß !

vom 2O.Februar 2OI4 über die Beratung des

nit Staatssekretär Bretschneider am 18.2. -

Landesregierung habe das Nachtflugverbot a1s

ändige Regierung durchzusetzen und nicht dazu

Landesregierung und Landtag angenouunen- be-

des Volksentscheides! Von Landesregierung und

gebilligt, daß der BER kein Single-Flughafen
in dort läge der Verhandlungsauftrag aus dem

der Bedeutung von ICAO-Vorschriften für das

Bretschneider widersprach ieh nit Hinweis

ten, welche EU-weit übergeordnetes Recht dar-
4 wurde die Richtigkeit meiner Auffassungen

kanntgab, daß der für das EuroHawk-Projekt

desverteidigungsninisterium wegen Steuermit-
r Risiko-Abschätzung entlassen wurde.

BER-Projekt in Bezug auf die gleichermaßen

hriften a1s in der EU und damit auch in der

ndestsLandard geltendes übergeordnetes Recht

ker schon in der umfangreichen Zusendung an

Jahres geschlagen. Das Pikante daran ist:
gegen eine fCAO-Vorschrift verstoßen - beim

Vorschriften, gegen welche verstoßen wurde

hn-Ausrichtung, ztrm Überflugverbot über sen-

und zum Schallschutz-Niveau im BER-Nahbe-

in Brandenburg auch erst nach den nächsten
n die Bürger ggf. durch die Verkehrsverlage-
undheitlichen Schaden erlitten haben! Oder

BER-Projekt endlich der fortlaufenden Ver-
anderswo dringend fehlen, früher entgi:gen*
n?


